
Anreise zum Tagungsort: 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  

Auf dem Bahnhofsvorplatz des Heilbronner Haupt-
bahnhofs fährt um 9:38 Uhr die S-Bahn (S4) in Rich-
tung Öhringen ab, die um 9:52 Uhr in Weinsberg an-
kommt. Hier müssen Sie in den Bus Nr. 633 in Richtung 
Eberstadt Siedlung umsteigen, der vor dem Bahnhof um 
9:55 Uhr abfährt und um 10:01 Uhr an der Haltestelle 
„Klinikum am Weißenhof“ ankommt. Von dort aus ist 
der Fußweg zum Festsaal ausgeschildert. 

Wenn Sie aus Richtung Öhringen anreisen, dann müs-
sen Sie den Regionalexpress ab 9:30 Uhr am Öhringer 
Hauptbahnhof nehmen, er ist um 9:44 Uhr in Weinsberg 
und Sie erreichen dort den Bus Nr. 633 nach Eberstadt 
Siedlung um 9:55 Uhr, der um 10:01 Uhr an der Halte-
stelle „Klinikum am Weißenhof“ ankommt. 

 

 

Mit dem Auto: 

Wenn Sie auf der A 81 (Stuttgart – Würzburg) anreisen, 
dann verlassen Sie diese in Weinsberg/Ellhofen (Aus-
fahrt Nr. 10). Fahren Sie dann auf der B 39a, bis diese 
in die B 39 mündet und biegen dort links in Richtung 
Weinsberg ab. Ab hier ist der Weg zum „Klinikum am 
Weissenhof“ ausgeschildert. 

Wenn Sie auf der A 6 (Mannheim – Nürnberg) anreisen, 
dann verlassen Sie die Autobahn bei der Ausfahrt Heil-
bronn/Neckarsulm (Ausfahrt Nr. 37) und fahren an-
schließend zunächst in Richtung Neckarsulm und bie-
gen an der nächsten Kreuzung nach rechts in Richtung 
Erlenbach/Weinsberg ab. Ab Erlenbach ist der Weg 
zum „Klinikum am Weisenhof“ ausgeschildert. 

 

 

 

 
 
 
 

 

 
 

Zufahrt zum Tagungsort „Klinikum am Weissenhof“ 
bei Weinsberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken allen Spendern, Förderern und Sponsoren, die 
die Durchführung dieser Veranstaltung möglich gemacht 
haben, insbesondere der  
 
 

     AOK Baden-Württemberg  
 
   

 

 
 

 
 

Einladung 
zum  

36. Landestreffen  
 

am Samstag, dem 9. April 2011  
im 

Festsaal des ZfP Weinsberg 
Klinikum am Weissenhof  

in 
74189 Weinsberg 

 
 

 

 
 

Weinsberg mit Weibertreu 
 
 
 
 
 

Thema der Tagung: 
 

„Was das psychiatrische Krankenhaus un-
ternimmt, um die Angehörigen der Er-

krankten zu entlasten" 
 



Liebe Angehörige und Freunde des Landesverbandes 
der Angehörigen psychisch Kranker, sehr geehrte 
Damen und Herren, 

sehr oft fragen wir uns, was mit unserem erkrankten 
Angehörigen während des Aufenthaltes im psychiat-
rischen Krankenhaus geschieht. Wird er wieder ge-
sund? Werden wir umfassend informiert und welche 
Ratschläge und Hilfestellungen gibt uns die Klinik? 
Erhalten wir die Möglichkeit, mit ins Behandler-
Team einbezogen zu werden, und an wen können wir 
uns wenden, wenn Rückschläge sich ankündigen? 
Diese und noch mehr Fragen bewegen uns, ob nun 
unser erkranktes Familienmitglied zum ersten oder 
zum wiederholten Mal in die Klinik eingewiesen 
wird. 

Herr Prof. Dr. Luderer wird versuchen, mit seinem 
Vortrag uns nützliche Antworten und Ratschläge mit 
auf den Weg zu geben. Eine Teilnahme am diesjähri-
gen Landestreffen lohnt sich deshalb. 

Wir freuen uns jetzt schon darauf, Sie in Weinsberg 
begrüßen zu können und danken ihnen im Voraus für 
Ihr Interesse und Kommen. 

Mit herzlichem Gruß, 

Paul Peghini 

 

Programm 
 9:15 Uhr Eintreffen                                                           

Begrüßungskaffee und Brezeln 

10:15 Uhr  Begrüßung 

   Paul Peghini, Vorsitzender des Landes-
verbandes Baden-Württemberg der Ange-
hörigen psychisch Kranker e. V. 

   Grußworte  

   Dr. Matthias Michel, Ärztlicher Direktor 
und Chefarzt der Klinik für Forensische 
Psychiatrie und Psychotherapie, Klinikum 
am Weissenhof 

   Anne Cless, Ministerium für Arbeit und 
Soziales Stuttgart, Referatsleiterin Psy-
chiatrie (angefragt) 

  Günther Maier-Flaig, ev. Pfarrer, Spre-
cher der Angehörigengruppe OASE, Heil-
bronn 

 

10:45 Uhr  „Was das psychiatrische Krankenhaus 
unternimmt, um die Angehörigen der 
Erkrankten zu entlasten"                                            
Prof. Dr. H.-J. Luderer, Chefarzt der Kli-
nik für Allgemeine Psychiatrie und Psy-
chotherapie, Klinikum am Weissenhof 

  Im Anschluss an das Referat besteht die 
Möglichkeit zu Fragen und zu Diskussi-
onsbeiträgen 

 

12:15 Uhr Mittagspause                                               
Mittagessen in der Cafeteria des Klini-
kums. 

 

13:30 Uhr  Mitgliederversammlung   

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Geschäftsbericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenwarts 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Wünsche und Anträge                                                                     

(Bitte diese bis zum 04.04.2011 
schriftlich im Büro des LVs einrei-
chen!) 

8. Verschiedenes 
9. Schlusswort des Vorsitzenden 

 
gegen 15:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Anmeldung: 
 
Mit Postkarte, Telefon, Fax oder E-Mail beim 
 
Landesverband Baden-Württemberg ApK 
c/o Frau Renate Heuberger 
Rettmatt 8 
77746 Schutterwald 
Tel.: (07 81) 5 22 06 
Fax: (07 81) 6 39 96 64)  
E-Mail: r.u.h.heuberger@t-online.de 
 
oder bei der Geschäftsstelle (siehe unten) 
 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie vegetarisches Essen 
wünschen. 
 
 
Anmeldeschluss: 07. April 2011 
 
 
 
Tagungsort: 
 

Klinikum am Weissenhof 
Zentrum für Psychiatrie Weinsberg 
74189 Weinsberg 
Tel. (0 71 34) 75-0 
 
 
 
Unkostenbeitrag: 10,00 €  
für Tagungsteilnahme einschließlich Mittagessen, 
Kaffee, Brezeln und Getränke 
 
 
 

Veranstalter: 
Landesverband Baden-Württemberg der Angehörigen 

psychisch Kranker e.V. 
Geschäftsstelle: Hebelstr. 7, 76448 Durmersheim 
Tel.: (0 72 45) 91 66 15; Fax: (0 72 45) 91 66 47 

E-Mail: lvbwapk@t-online.de 
Homepage: www.lvbwapk.de  


